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RS OGH 1951/3/7 3Ob76/51,
2Ob440/65, 3Ob577/80

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 07.03.1951

Norm

WG Art10

ZPO §559

Rechtssatz

Die nachträgliche Korrektur eines ausgefüllten Blankowechsels ist unzulässig. Im Wechselverfahren ist nur zu

entscheiden, ob der Wechselzahlungsauftrag aufrecht zu erhalten ist.

Entscheidungstexte

3 Ob 76/51

Entscheidungstext OGH 07.03.1951 3 Ob 76/51

Veröff: SZ 24/70 = JBl 1952,39

2 Ob 440/65

Entscheidungstext OGH 11.01.1966 2 Ob 440/65

nur: Im Wechselverfahren ist nur zu entscheiden, ob der Wechselzahlungsauftrag aufrecht zu erhalten ist. (T1)

3 Ob 577/80

Entscheidungstext OGH 11.03.1981 3 Ob 577/80

nur T1
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